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Kriminalitätsgeschehen

Wohnungseinbruchsdiebstahl

39576 Stendal, Albrecht-Dürer-Straße

Unbekannte Täter drangen am Freitag, 03.07.2020, in der Zeit von 12:30 bis 13:00 Uhr in Stendal in eine Wohnung im
Mehrfamilienhaus der Albrecht-Dürer Straße ein und entwendeten zunächst diverse Heimelektronik. Einen Teil des
Diebesgutes konnte im Kellerbereich des Mehrfamilienhauses aufgefunden werden, eine weiße Spielkonsole und zwei Spiele
nahmen die unbekannten Täter vom Tatort mit. Hiermit werden Zeugen der Diebstahlshandlung gesucht.

 

Kennzeichendiebstahl

39590 Tangermünde, Jordanstraße

Unbekannte Täter entwendeten am Samstag, 04.07.2020, in der Zeit von 10:00 bis 11:45 Uhr in Tangermünde in der
Jordanstraße von einem geparkten Personenkraftwagen Hyundai das vordere amtliche Kennzeichen, wobei die Halterung
beschädigte wurde. Zeugen werden hiermit gesucht.

 



Sachdienliche Hinweise werden im Polizeirevier Stendal unter Tel. 03931 / 685 292 oder in jeder anderen Polizeidienststelle
entgegen genommen.

 

 Verkehrsgeschehen

Fahren unter Alkoholeinfluß

39576 Stendal, OT Buchholz, Hauptstraße

Eine Funkwagenbesatzung bemerkte am Samstag, 04.07.2020, gegen 15:30 Uhr in der Ortslage Buchholz einen Radfahrer
mit unsicherer Fahrweise. Ein durchgeführter Alkoholtest beim Radfahrer ergab einen Wert von über 1,7 Promille und eine
freiwillige Blutprobenentnahme wurde im Krankenhaus Stendal durchgeführt. Gegen den Beschuldigten wurde ein
Strafermittlungsverfahren eingeleitet.

 

Verkehrsunfall mit Fahrerflucht

39576, Stendal, Lorenz-Kokenbecker-Straße, 04.07.2020, 13:30 Uhr

Eine 29-jährigeHalterin eines roten PKW Ford Focus parkte in Stendal, Lorenz-Kokenbecker Straße vor ihrer Wohnanschrift
am Samstag, 04.07.2020 gegen 10:00 Uhr ihr Fahrzeug ab und bemerkte gegen 13:30 Uhr eine Beschädigung an ihrem
Fahrzeug im hinteren Bereich auf der Fahrerseite. Ein unbekanntes Fahrzeug fuhr gegen ihr Fahrzeug und entfernte sich
unerlaubt vom Unfallort. Hinweise zum Verursacher sind nicht bekannt.

 

 

Verkehrsunfall mit Sachschaden

39576 Stendal, Frommhagenstraße, 04.07.2020, 17:10 Uhr



Eine 29-jährige Fahrzeugführerin eines PKW Ford befuhr die Frommhagenstraße von der Bahnhofsstraße kommend in
Richtung Moltkestraße. Eine 55-jährige Fahrzeugführerin eines PKW VW befuhr die Nicolaistraße in Richtung Röxer Straße
und nahm der vorfahrtsberechtigen Ford Fahrerin die Vorfahrt. Die Vorfahrtsregelung an der Unfallstelle ist durch
Verkehrszeichen geregelt. Im Kreuzungsbereich der Frommhagenstraße Ecke Nicolaistraße kam es zum Zusammenstoß
zwischen beiden Fahrzeugen, wobei diese erheblich beschädigt wurden.  Die Fahrzeuge wurden durch angeforderte
Abschleppdienste geborgen. Personen wurden nicht verletzt.

 

Wildunfälle

L 15, Bismark OT Garipp, 03.07.2020, 22:11 Uhr

Eine 42-jährige Ford Fahrerin befuhr die L15 von Garlipp in Richtung Bismark und stieß mit einem Reh zusammen, wobei
Sachschaden am Fahrzeug entstand. Da Reh verendete am Unfallort und ein Jagdpächter entsorgte das Reh.

 

B 189, Stendal, OT Borstel, 03.07.2020, 22:45 Uhr

Eine 19-jährige VW Fahrerin befuhr die B 189 von Osterburg in Richtung Stendal und stieß auf Höhe der Ortslage Borstel mit
einem Reh zusammen, wobei Sachschaden am Fahrzeug entstand. Da Reh verendete am Unfallort und ein Jagdpächter
entsorgte das Reh.

 

L 30, Tangermünde aus Richtung Grobleben, 04.07.2020, 20:13 Uhr

Ein 52-jähriger VW Fahrer befuhr die L30 von Grobleben in Richtung Tangermünde und stieß mit einem Reh zusammen,
wobei Sachschaden am Fahrzeug entstand. Da Reh verendete am Unfallort und ein Jagdpächter wurde informiert.
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